
Gespräche beim Trödel  
Im Sommer wurde auf dem bekannten Klosterplatz-Flohmarkt 
Trödel zugunsten der Stiftung verkauft – ein guter Anlass ins Ge-
spräch zu kommen und zu diskutieren. Neben dieser Öffentlich-
keitsarbeit waren die erlösten 200 Euro ein Gewinn für die Stif-
tung. 
 

Stiftungen und die nachhaltigen Entwicklungsziele 
 
Wie können die 17 Ziele für eine nachhaltige Entwicklung in die 
Stiftungsarbeit einfließen? Welche Vernetzungen bieten sich an, 
um sich gegenseitig zu unterstützen und voneinander zu lernen? 
Welche Unterstützung bietet Engagement Global? Unsere Stif-
tung nahm an einem Seminar von Engagement Global teil, das 
sich diesen Fragen widmete, und brachte ihre Erfahrung in die 
Vernetzungsarbeit ein. 
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Am 6. November 2010 wurde die Gemeinschaftsstiftung »Stif-
tung Welthaus Bielefeld« mit einem Kapital von 50.000 Euro 
durch insgesamt fünf Stifter*innen ins Leben gerufen. Durch Zu-
stiftungen hat sich ihre Zahl mittlerweile auf 30 erhöht.  

Die Stiftung hat es sich zur Aufgabe gemacht, Entwicklungszu-
sammenarbeit und Völkerverständigung zu fördern. Des Weiteren 
stehen die Verwirklichung der Menschenrechte und die Errichtung 
einer sozial gerechten Weltwirtschaftsordnung im Vordergrund. 
Die Umsetzung dieser Ziele erfolgt in enger Abstimmung mit dem 
Verein Welthaus Bielefeld e.V., indem die Stiftung ihrem eigenen 
Zweck entsprechende Projekte des Welthaus fördert und ver-
sucht, ihr Wirken dauerhaft und langfristig abzusichern.

10 Jahre Stiftung Welthaus Bielefeld  
Die Aktivitäten standen im Jahr 2022 ganz im Zeichen der Feier-
lichkeiten »40 Jahre Welthaus – 10 Jahre Stiftung Welthaus«.  
Coronabedingt  waren sie um zwei Jahre verschoben worden, 
nun wurde an den drei Tagen im Mai umso ausgiebiger diskutiert 
und gefeiert. Beim Hauptempfang am Freitagabend stellten Ul-
rike Mann und Christiane Wauschkuhn die Stiftung einem brei-
ten Publikum vor. Am Stand der Stiftung, der von zwei Roll-ups 
umrahmt wurde, standen die Stiftungsratsmitglieder Rede und 
Antwort. 

 

Weihnachslotterie: Mit Energie Erlöse gesammelt 
 
Im November und Dezember 2022 fand nach zwei Jahren Co-
rona-Pause wieder eine Weihnachtlotterie im Rahmen des Biele-
felder Weihnachtsmarktes statt. Bei Kälte, Regen aber auch bei 
schönem Winterwetter verkauften die Ehrenamtlichen der Stif-
tung Solidarität und der Stiftung Welthaus insgesamt circa 
32.000 Lose an Bielefelder*innen für 1 Euro das Stück.  

Diesmal stand die Lotterie ganz im Zeichen des Energiespa-
rens: Zu gewinnen gab es zum Beispiel Kerzen, Feuerzeuge und  
warme Socken, als Trostpreis sorgten Traubenzuckerstücke für in-
nere Wärme. Die Energie für die Standbeleuchtung konnte mit 
Hilfe eines Fahrrades erzeugt werden. Alle Ideen kamen gut an. 
Und letztlich profitierten mehrere Projekte von den Erlösen der 
Lotterie. 
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Christiane Wauschkuhn (links) und Gisela Feurle (rechts) überreichen Bulemu  
Mutale (Mitte) den Scheck für Projekte zur Frauenstärkung in Zimbabwe.

Wie sich die Stiftung entwickelt hat

Finanzbericht zum Vermögen der Stiftung 
Welthaus Bielefeld 
 
Wie in den vergangenen Jahren verfolgte die Stiftung eine diversi-
fizierte Anlagestrategie im Sinne ihrer Finanzleitlinien. Im Be-
richtsjahr 2022 mussten wir jedoch eine negative Kursentwick-
lung zur Kenntnis nehmen. Hauptursache für diese Entwicklung 
ist der russische Angriffskrieg auf die Ukraine mit den bekannten 
finanziellen Folgen, insbesondere der Verteuerung der Energie 
und der damit verbundenen Inflationsrate.  

Hinzu kommen weitere Entwicklungen, teils noch als Folge der 
Pandemie: die Störung von Lieferketten, zunehmender Fachkräfte-
mangel in vielen Bereichen, die relative Euro-Schwäche gegenüber 
der US-Leitwährung. Alle Fonds verzeichnen 2022 Kursverluste in 
einem Ausmaß, das wir seit der Finanzkrise von 2008 nicht gese-
hen haben. Weil es am Kapitalmarkt so gut wie keine Zinsen gab, 
konnte auch nicht von Aktien auf Anleihen ausgewichen werden. 
Daher waren auch defensive Mischfonds vom Kursrutsch betrof-
fen. Voraussichtlich muss noch längere Zeit mit großen Unsicher-
heiten gerechnet, größere Schwankungen müssen ausgehalten 
werden.  
Das Wertpapierdepot mit 16 Fonds verbucht für 2022 somit ein 
Minus von 18,0 Prozent. Die Direktanlagen entwickelten sich       
erwartungsgemäß: 1.300 Euro wurden ausgeschüttet. 
 
Die Vermögensverwaltung wird sich aber weiterhin nach             
folgenden Parametern richten:  
§ Erkennbare Risiken vermeiden  
§ Auf langfristige Zukunftstrends setzen –  
       wozu nachhaltiges Handeln und Investieren gehört  
§ Breite Diversifikation der Geldanlagen  
In diesem Sinne wird das Stiftungsvermögen weiter gepflegt und 
damit aktuell insbesondere durch die Geldanlage selbst einen 
Nutzen für eine nachhaltige Entwicklung stiften (Impact-              
Investment).

Weitere Informationen zu den Zielen, Finanzleitlinien, Invest-
ments, geförderten Projekten und Gremien der Stiftung Welt-
haus Bielefeld: www.stiftung-welthaus.de
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Unterstützung für wichtige Projekte 

Starke Frauen in Zimbabwe 

Wasser und Gesundheit 
Die Stiftung Welthaus förderte ein Projekt in 
Zimbabwe zur Stärkung von Frauen. In Chi-
bondo, einem abgelegenen Dorf im Distrikt 
Binga, gibt es weder Elektrizität noch eine si-
chere Wasserversorgung. Die Frauenorgani-
sation ZUBO möchte die Dorfgemeinschaft 
beim Aufbau eines Wassersystems unterstüt-
zen. Ein Quellgebiet, das zu degradieren 
droht, soll gesichert werden. Außerdem sol-

len Trinkwasserstellen errichtet und Wasser zur Gartenbewässerung 
bereitgestellt werden. Die Bevölkerung soll geschult werden, sowohl 
in Bezug auf nachhaltige Wassernutzung als auch bezogen auf die 
Gartenbewirtschaftung. Zudem enthält das Projekt Maßnahmen 
zur Förderung der Frauengesundheit. 

Mit diesem Zeichen knüpft die Stiftung an ihren Stiftungsemp-
fang 2021 an. Dort stand das nachhaltige Entwicklungsziel »Ge-
schlechtergerechtigkeit« im Mittelpunkt, die diesjährige Projektun-
terstützung knüpft daran nun in der Praxis an. 
 
Aus den Erlösen der Weihnachtslotterie konnten 2.850 Euro an 
das Projekt überwiesen werden, die durch weitere zweckgebun-
dene Spenden an die Stiftung auf insgesamt 3.275 Euro aufge-
stockt wurden.


